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Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?

Foto: imago/Zuma Press

• CO2-Ausstoß verringern• Klimaneutralität unterstützen und beschleunigen• Abhängigkeit von fossilen Energien und Gas-/Öl-Importen beenden
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Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?

Gebäudewärme stellt aufgrund der Größe und der Langlebigkeit der Infrastrukturen eine zentraleHerausforderung und einen entscheidenden Hebel für Klimaschutzmaßnahmen dar!
 Ziel des neuen Gebäude-Energie-Gesetzes (GEG 2024, sog. „Heizungsgesetz“)

Quelle: dena / Energiedaten BMWi

Verursacher von CO2-Emissionen in Deutschland
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Gebäudeenergiegesetz 2024

Quelle: https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/neues-gebaeudeenergiegesetz-2184942

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/neues-gebaeudeenergiegesetz-2184942
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Gebäudeenergiegesetz 2024
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Gebäudeenergiegesetz 2024
Für bestehende Gebäude gilt:• Ab Januar 2024 dürfen nur noch Heizungen installiert werden, die auf 65 Prozent ErneuerbarenEnergien basieren. Das gilt aber erst, wenn eine kommunale Wärmeplanung vorliegt• Es gibt keine sofortige Austauschpflicht für bestehende Heizungen.Sie können weiter genutzt werden -- Defekte Heizungen können auch repariert werden.• Nachweis des Erneuerbaren-Anteils („mindestens 65 Prozent“) auch rechnerisch.
Die kommunale Wärmeplanung soll Bauherren über bestehende und zukünftige Optionenzur lokalen Wärmeversorgung informieren.• Verfügbarkeit eines Kommunalen Wärmeplans:• in Stadt Erlangen, Fürth, Nürnberg (Großstadt >100T) spätestens bis Mitte 2026• in LK ERH spätestens bis Mitte 2028
ABER: Ein möglichst frühzeitiger Umstieg auf klimafreundliche Heizungsanlagen istwünschenswert und wird zukünftig höher gefördert.
 Enddatum für den Betrieb von Heizungen mit fossilen Brennstoffen ist der 31. Dezember 2044:Ab 2045 muss in allen Gebäuden klimaneutral mit ausschließlich Erneuerb. Energien geheizt werden.
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Gebäudeenergiegesetz 2024
Verschiedene gesetzlich vorgesehenen Möglichkeiten fürmindestens 65 Prozent Erneuerbares Heizen wählbar:• Anschluss an ein Wärmenetz,• elektrische Wärmepumpe,• Stromdirektheizung,• Hybridheizung (Kombination aus Erneuerbaren-Heizung undGas- oder Ölkessel),• Heizung auf der Basis von Solarthermie.• Außerdem gibt es unter bestimmten Bedingungen dieMöglichkeit so genannter „H2-Ready“-Gasheizungen, alsoHeizungen, die auf 100 Prozent Wasserstoff umrüstbar sind.
Für bestehende Gebäude sind weitere Optionen vorgesehen:• Biomasseheizung,• Gasheizung, die nachweislich erneuerbare Gase nutzt –mindestens zu 65 Prozent Biomethan, biogenes Flüssiggasoder Wasserstoff , Einbau einer Heizungsanlage auf Basisvon grünem oder blauem Wasserstoff oder Derivaten davon.
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Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?
Der Staat fördert den Austausch alter Öl- und Gas-Heizungsanlagen (Stand bis 12/2023)

Die Förderbedingungen und eine Liste förderfähiger Anlagen finden Sie bei der BAFA.Gefördert wird auch die Nachrüstung bivalenter Systeme mit Wärmepumpe, wenn mit mehr als 65% EE geheizt wird.*1: Wärmepumpen-Bonus: Wenn als Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser verwendet wird, ist ein zusätzlicher Förderbonus von5% möglich. Alternativ für LW-WP , wenn natürliche Kältemittel verwendet werden.*2: Heizungs-Austausch-Bonus: Wenn Sie Ihre funktionstüchtige Gas- (Inbetriebnahme vor min. 20 Jahren), Öl-, Kohle- oder Nachtspeicher-heizung durch eine neue effizientere und klimafreundliche Anlage ersetzen, gibt es einen zusätzlichen Bonus von 10 Prozent.

EinzelmaßnahmenZuschuss Zuschuss (Basis) Bonus:Heizungstausch Bonus: effizienteWärmepumpe Bonus: NatürlichesKältemittel
Solarkollektoranlagen 25% 10%
Biomasseheizungen 10% 10%
Wärmepumpen 25% 10% (2) 5% (1) 5% (1)
Brennstoffzellen-heizung 25% 10%
InnovativeHeizungstechnik 25% 10%
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Warum sind Wärmepumpen meistensdie beste Option bei der Heizungsmodernisierung?
• Holz-Pellet- und Hackschnitzelheizungen:• Sind nicht skalierbar und nicht nachhaltig: Bereits heute übersteigt der Bedarf an Pellets undHackschnitzeln das Angebot inländischer, nachhaltiger Quellen-> Importe aus dem Ausland, für die intakte Wälder abgeholzt werden• Sind mit Emissionen von klimaschädlichem CO2 undgesundheitsschädlichen (Fein-) Stäuben verbunden• Selbst bei Filteranlagen - welche aber auch nicht Pflicht sind - gelangen viele toxische undgesundheitsschädliche (Fein-)Stäube in die Atmosphäre• Daher: möglichst keine neuen Holz-Heizungen in Privathaushalten• (kommunale) Fern- und Nah-Wärmenetze:• mangelnde Verfügbarkeit in der Fläche• mitunter jahrzehntelanger Zeithorizont für Planung und Realisierungzur Umstellung auf Erneuerbare Energien und Netzausbau• Gasheizung („H2-ready“) -- „Grüner“ Wasserstoff als Ersatz für fossiles Gas• geringe Effizienz bei der Produktion von H2 über Elektrolyse mit EE• hohe, unkalkulierbare Brennstoffkosten• vorrangige Versorgung der Industrie• Transportnetze nicht H2-ready :evtl. neue Gasheizungen blockieren für weitere Jahrzehnte die Energiewende durch CO2-Ausstoß• Und verstärken weiter unsere Abhängigkeit von Energie-Importen

Laut BMU 53.800 vorzeitige Todesfällewegen dauerhafter Belastung mitFeinstaub in Deutschland in 2019

Siehe auchStudie: Umbau der Fern-undNahwärmeversorgung in Erlangenauf regenerative Wärmeerzeugung

https://netze.estw.de/erlangenGips/Erlangen/estw2.de/Die-ESTW/Presse/Publikationen/Studie/Studie/2023-06-13-Praesentation-zur-Veroeffentlichung-Internet-und-Intranet.pdf#search=w%C3%A4rmenetz%20planung
https://netze.estw.de/erlangenGips/Erlangen/estw2.de/Die-ESTW/Presse/Publikationen/Studie/Studie/2023-06-13-Praesentation-zur-Veroeffentlichung-Internet-und-Intranet.pdf#search=w%C3%A4rmenetz%20planung
https://netze.estw.de/erlangenGips/Erlangen/estw2.de/Die-ESTW/Presse/Publikationen/Studie/Studie/2023-06-13-Praesentation-zur-Veroeffentlichung-Internet-und-Intranet.pdf#search=w%C3%A4rmenetz%20planung
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Warum sind Wärmepumpen die besteOption bei der Heizungsmodernisierung?
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Warum sind Wärmepumpen die besteOption bei der Heizungsmodernisierung?
Wärmepumpen sind in vieleneuropäischen(auch nordischen) Ländernverbreitet und haben sich bewährt.

Wärmepumpen stellen die einzigebereits verfügbare und effizienteHeizungs-Technologie dar,die mittelfristig vollständig ohneEmission von CO2 undgesundheitsschädlichen Stoffenbetrieben werden kann!

D anvor-letzterStelle
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Wie funktionieren Wärmepumpen?

Kältemittel-Kreislauf
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Wie funktionieren Wärmepumpen?
Unterschiedliche Typen von Luft-Wasser-Wärmepumpen

Monoblock, innen Monoblock, außen Splitgerät
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Monoblock vs. Splitgerät:Wie soll ich mich entscheiden?
Wichtigste Vorteile Wichtigste Nachteile
• Alle wichtigen Komponenten in einem einzigenGerät untergebracht, das vom Herstellergeprüft und betriebsbereit ausgeliefert wird• Oft etwas kostengünstigere Anschaffung alsvergleichbare Split-Geräte• Vergleichsweise einfache und damit auchkostengünstige Installation• Keine regelmäßige Kontrolle desKältemittelkreislaufs erforderlich• Bei Neuinstallation einfacher austauschbargegen andere Fabrikate

• Außenaufgestellte Monoblocks sind etwasgrösser als die Außeneinheiten bei Split-Bauweise• Bei langen wasserführenden Leitungen vom/zumAußengerät kann Einfriergefahr entstehen (beiSystemstörungen im Winter)• Außenaufgestellte Monoblocks sind evtl. lauterals Splitgeräte mit Kompressor innen (höhereLärmbelästigung für Nachbarn)• Innenaufgestellte Monoblocks erfordern größereEingriffe in die Gebäudehülle (Zu- undAbluftkanäle von erheblichem Format)

Monoblockgerät:
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Monoblock vs. Splitgerät:Wie soll ich mich entscheiden?
Wichtigste Vorteile Wichtigste Nachteile
• Maximale Flexibilität in allen relevantenBelangen (Platzierung, Skalierbarkeit/Leistungsklasse)• Kleinere Dimensionierung der Außeneinheit• Nur minimale Eingriffe in die Gebäude-hülle(dünne Kältemittel-Leitungen)• Keine Einfriergefahr bei Störung, daAußenleitungen mit Kältemittel befüllt• Geringere Lärmentwicklung im Außen-bereich (wenn Kompressor in derInneneinheit)

• Im Vergleich oft etwas kostspieliger als einMonoblock-Gerät (z.B. wg. notwendigemKältetechniker bei Installation)• Bei mehr als 3 kg Kältemittelinhalt (z.B. beilangen Kältemittelleitungen) ist auch eineregelmäßige Kontrolle des Kältemittel-Kreislaufserforderlich (nicht bei Propan)• Höhere Sicherheitsanforderungen im Gebäudebei brennbaren Kältemitteln(z.B. Propan)

Splitgerät:
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So haben Käufer sich entschieden:Wärmepumpenmarkt Deutschland 2022
• In 2022 wurden 236.000 Heizungs-wärmepumpen in Deutschland abgesetzt.• Das größte Wachstum erlebten Luft-Wasser-Wärmepumpen: +205.000 Geräte(+61 % gegenüber dem 2021) , davon• ca. 140.000 Monoblock-Geräte (+67 %)• ca. 65.000 Split-Geräte (+49 %).• 31.000 erdgekoppelte Anlagen (Sole-Wasser-Wärmepumpen) wurden 2022 verkauft(+13 %).
87% der in 2022 abgesetzten WP warenLuft-Wasser-WP,davon 67% Monoblock-Geräte

Quelle: BWP/BDH https://www.waermepumpe.de/presse/zahlen-daten/
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Vergleich der Wärmeenergieausbeute von Öl, Gas und Strom(mit Wirkungsgraden)

Heizöl(leicht) Erdgas Stromin Luft-Wasser-WP
Brennwert10,6 kWh/Liter
~ 10 kWhthpro Liter

Brennwert11,1 kWh/m3

~ 10,5 kWhthpro m3

JAZ = 3,5
~ 3,5 kWhthpro 1 kWhel

Beispielrechnung: Kostenvergleich für 2023 (Schätzung)Heizölbedarf: 2.000 Liter (~ 20.000 kWh) 2.400 € (1,20 € / Liter)Gas 2.000 m3 (~ 20.000 kWh) 2.400 € (0,12 € / kWh, 1,20 € / m3)zukünftiger WP-Strombedarf 5.700 kWh Strom (Haush-Tarif) 2.394 € (0,42 € / kWh)(bei JAZ= 3,5) 5.700 kWh Strom (Wärme-Tarif) 1.881 € (0,33 € / kWh)



www.Energiewende-ERHlangen.de 2225.10.2023

Keine Angst vor teuren, kalten Tagen!
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Verteilung der mittleren Tagestemperatur( DWD-Wetterwerte Kleinseebach, 1991-2021)

Ca. 800 Std =15% der Heizstundenunter -1 Grad Ca. 85% der Heizstundenzwischen -1 und 15 Grad

Ca. 200 Heiz-Tage unter 15 Grad(zwischen 1.Okt und 30.April)

==> effizienter Arbeitsbereichder WP dominiert die JAZ

Heizgrenz-temperatur:15 Grad
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Anforderungen für einen wirtschaftlichenBetrieb von Wärmepumpen
• Maßgeblichen Einfluss auf einen effizienten Betrieb der Wärmepumpe (gemessenan der JAZ) hat die maximale erforderliche Vorlauftemperatur im Heizsystem.Diese wird bestimmt durch:• Energetischen Zustand des Gebäudes, d.h. Wärmedämmung• Größe und Effizienz der Heizflächen (Fußbodenheizung oder Heizkörper)
• Jedes Grad (K) weniger Vorlauftemperatur ergibt dabei eine Einsparung von bis zu 2,5 % beimStromverbrauch der Wärmepumpenanlage.• Beispiel: Kann man die Vorlauftemperatur dauerhaft um 4 Kelvin reduzieren,so sinkt auch der notwendige Stromverbrauch der Wärmepumpe um bis zu 10%.• Bis zu einer Vorlauftemperatur von rund 55 °C (bei Außentemperaturen von -13 °C) könnenauch viele Heizungssysteme mit Heizkörpern effizient mit Wärmepumpen betrieben werden.• Ziel ist ein Wärmepumpenbetrieb mit einer Jahresarbeitszahl > 3,0
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Anforderung Wärmedämmung -ältere Bestandsgebäude
• Bei älteren, schlecht gedämmten Bestandsgebäuden ist der Heizenergiebedarf oftrecht hoch und liegt häufig im Bereich von 150 – 300 kWh/m²/Jahr.
• Maßnahmen zur Wärmedämmung verringern den Energiebedarf für das Heizen(helfen also auch beim bestehenden Heizsystem den Verbrauch und die Kosten zu senken).
• Generell erhöht sich die Effizienz des Wärmepumpen-Betriebsdurch verbesserte Wärmedämmung (Fenster, Dach, Kellerdecke, Außenwand)und die dadurch geringeren Vorlauftemperaturen.
• Häufig kann dadurch der Energiebedarf so weit abgesenkt werden, dass derEinsatz von Wärmepumpen auch in älteren Bestandsgebäudenohne Fußbodenheizung und ohne Tausch bestehender Heizkörper möglich ist.
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Anforderung Wärmedämmung -neuere Bestandsgebäude
• Der Energiebedarf neuerer Bestandsgebäude (ca. ab 1995, nach Einführung derEnergie-Einsparverordnung EnEV) liegt oft unter 100 kWh/m²/Jahr.• Die notwendige Wärme-Energie kann hier mit einem Wärmepumpen-Systemoft auch ohne zusätzliche Dämmung noch relativ effizient zur Verfügung gestelltwerden (d.h. mit JAZ > 3)• Aber: Durch zusätzliche Maßnahmen können die Betriebskosten gesenkt werden!• Welche Maßnahmen in Betracht zu ziehen sind, sollte anhand einerEnergieberatung festgestellt werden.
Beispiele für solche Maßnahmen sind:• zusätzliche oder größere Heizkörper• Niedertemperaturheizkörper (passiv oder aktiv) oder• Flächenheizungen (Fußboden-, Wand-, Deckenheizungen)
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Anforderung:Größe und Effizienz der Heizfläche
Häufig wird behauptet, dass eine Wärmepumpe mit Heizkörpern (ohneFußbodenheizung) nicht effizient betrieben werden kann.Stimmt das?
• Für die Effizienz der Wärmepumpe ist die Vorlauftemperatur im Heizsystemausschlaggebend.• Bei Heizkörpern ist die notwendige Vorlauftemperatur (40 – 60 oC, und höher)höher als bei FBH (typisch um 35 oC), so dass die Effizienz der WP sinkt.
• Die VL-Temperatur sollte somit soweit wie möglich abgesenkt werden.
• Um konkret festzustellen, ob die Wärmeabgabe der Heizkörper bei niedrigerenVL-Temperaturen in einem Raum ausreicht, sollte eineWärmebedarfsberechnung (bzw. Raum-Heizlastberechnung) durchgeführtwerden.
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Anforderung:Möglichst niedrige Vorlauftemperatur
Versuchsweise kann dies auch selbst bei der bestehenden Heizung ermittelt werden:
• Dabei wird eine Einstellung auf die niedrigst mögliche Heizkurve durchgeführt:

• Reduzieren Sie bei niedrigen Außentemperaturen (d.h. z.B. -5 oC oder weniger)sukzessive die Vorlauftemperatur des Heizsystems und drehen Sie dieThermostate an allen Heizkörpern voll auf.• (Ausreichend lange) Warten und beobachten, ob die Räume noch ausreichendwarm werden.• Ziel ist, eine ausreichende Erwärmung aller relevanten Räume bei möglichstgeringer Vorlauftemperatur zu erreichen.
• Diese Einstellung hilft auch bei der bestehenden Heizung Energie zu sparen, dadie Stillstandsverluste verringert werden.



www.Energiewende-ERHlangen.de 2925.10.2023

Vereinfachtes Beispiel: Baujahr 1995 -- Wärmebedarf 80 W/m2,Wohnraum 20 m2 braucht Heizkörper mit 1.600 W Heizleistung.

Heizkörper:Systemtemperaturen und Heizleistung

• Hier: durch Senkung der Vorlauftemperatur von 70 oC auf 55 oC sinkt die Heizleistung des installierten Heizkörpers um 37%• Dies ist eventuell bei Extremtemperaturen nicht ausreichend, um die gewünschte Raumtemperatur zu erreichen• Zum Glück üblicherweise überdimensioniert -- ansonsten Austausch von Heizkörpern (z.B. Typ 22 auf Typ 33) nötig

RL=55 oC

Übliche Planung ca. 1995
VL=70 oC

Heizleistung 1.694 W

VL=55 oC
33er Heizkörper für Wärmepumpe

Heizleistung 1.676 W

Größe90 cm x 90 cm,Typ22
Größe90 cm x 100 cm,Typ33
RL=45 oC
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Warum die JAZ so wichtig ist:Zur Senkung der Stromkosten!
➔ WP ab JAZ 3,0 deutlich imVorteil gegenüber Öl und Gas

Annahmen:Strompreisdeckel 0.40 €/kWhWP-Tarif (ESTW) 0.33 €/kWhGaspreisdeckel 0.12 €/kWhWP Jahresarbeitszahl2.5 3.0 3.5 4.0 4.5 5.0
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Jährliche Kosten für Wärmebedarf von 10.000 kWhin Abhängigkeit von JAZ der WP

Gaskosten EUR/Jahr (2023: 0,12€/kWh)Heizölkosten EUR/Jahr (aktuell 1,10-1,20€/l)WP Stromkosten EUR/Jahr (WP-Tarif 0,33€/kWh)
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Anforderungenfür den wirtschaftlichen Betrieb
Ziele:• Heizlast senken: Energieverbrauch < 100 kWh/m²/Jahr(<10 l/m²/Jahr Öl bzw. <10 m³/m²/Jahr Gas)• Vorlauftemperatur kleiner als 55°C bei -13°C• (WP: JAZ bei VL-Temperatur von 35°C um rund 14% Prozent effizienter als bei 55°C)
Mit Fußbodenheizung:• bei Vorlauftemperatur ca. 35 °C und "guter" Dämmung: kein Problem
Ohne Fußbodenheizung:• Evtl. Energieberatung und Berechnung der (Raum-)Heizlast notwendig• Ergebnis: Evtl. Einbau größerer / effizienterer Heizkörper notwendig und/oderDämmung (Außenwand, Dach, Fenstertausch)
➔ WP in einem unsanierten Altbau ohne Flächenheizung eingehend betrachten!
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Entscheidungshilfe „Wärmepumpe“

EndenergiekennwertkWh/(m2*a)

Vor Wärmepumpen-InstallationenergetischeSanierungsmaßnahmenempfohlen

Wärmepumpen-Installationund effizienter Betriebgut möglich

Wärmepumpen-Installationmöglich, aber: erhöhteAnschaffungskosten undBetriebskosten, weil unnötighohe Heizleistung erforderlichist

Wärmepumpen-Installationmöglich, aber: evtl.erhöhte Betriebskosten(Strom), weil WP-Effizienz(JAZ) geringerMax. Vorlauf-Temperatur(oC)

65 oC

55 oC

30 oC
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Fragen bisher?
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Agenda
1. Was sind die Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?
2. Warum sind Wärmepumpen die beste Option bei derHeizungsmodernisierung?
3. Wie funktionieren Wärmepumpen ?
4. Was sind die Anforderungen für den wirtschaftlichen Betrieb einerWärmepumpe in Bestandsgebäuden, auch solchen ohne Fußbodenheizung?
5. Welche Kosten sind zu erwarten? Welche Förderungen gibt es?
6. Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
7. Worauf muss ich bei der Planung des Heizungstauschs und derAuftragsvergabe achten?
8. Ihre Fragen?



www.Energiewende-ERHlangen.de 3525.10.2023

Welche Anschaffungskosten sindfür eine Wärmepumpe zu erwarten?
Die Anschaffungskosten für einen Umstieg auf Wärmepumpen-Heizung hängen von vielenFaktoren ab, und sind deshalb schwierig allgemein zu schätzen:• Wärmepumpe + zugehöriges Heizungspumpen / Hydraulik-Anschlussmodul• plus evtl. Heizungspufferspeicher• plus evtl. Trinkwasserspeicher• Umfeldmaßnahmen z.B.• Demontage und Entsorgung der Altanlage, inkl. Öltank• WP-Fundament und Mauerarbeiten• Elektroinstallation (Starkstrom), Internet-Anschluss• Isolierung neuer Rohrleitungen• (Raum-)Heizlastberechnung, Hydraulischer Abgleich• Austausch zu kleiner Heizkörper, evtl. Nachrüstung von FußbodenheizungRealistische Anschaffungskosten in 2023 können im Bereich von 40.000 bis 60.000 EURvariieren (vor Förderung), d.h. Eigenanteil v. 24.000 bis 36.000 EUR (bei 40% Förderung)
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Welche Förderungen gibt es bis Ende 2023?
Der Staat (Bund) fördert den Austausch alter Öl- und Gas-Heizungsanlagendurch Wärmepumpen derzeit mit bis zu 40%

Die Förderbedingungen und eine Liste förderfähiger Anlagen finden Sie bei der BAFA unter Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG-EM).(1): Für Wärmepumpen wird zusätzlich ein Bonus von 5 Prozentpunkten gewährt, wenn als Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser erschlossen wird oder einnatürliches Kältemittel (R290 Propan; R600a Isobutan; R1270 Propen; R717 Ammoniak; R718 Wasser, R744 Kohlendioxid) eingesetzt wird.(2): Für den Austausch von funktionstüchtigen Öl-, Kohle- und Nachtspeicherheizungen wird ein zusätzlicher Bonus von 10 Prozentpunkten gewährt. Für denAustausch von funktionstüchtigen Gasheizungen wird ein zusätzlicher Bonus von 10 Prozentpunkten, wenn deren Inbetriebnahme zum Zeitpunkt der Antragsstellungmindestens 20 Jahre zurückliegt. Voraussetzung für die Gewährung des Bonus ist eine fachgerechte Demontage und Entsorgung der ausgetauschten Heizung. Nach demAustausch dürfen die versorgten Wohneinheiten oder Flächen nicht mehr von fossilen oder mit Gas betriebenen Heizungen im Gebäude oder gebäudenah versorgt werden.
 kein Bonus für „Hybrid-Heizungen“Wärmepumpen werden generell nur gefördert, wenn die Wohnfläche nach der Installation zu 65 Prozent durch erneuerbare Energien beheizt wird.

(2) (1) Jeweilsvon maximal60 TEURproWohneinheitund Jahr
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Welche Förderungen gibt es bis Ende 2023?
Der Staat (Bund) fördert den Austausch alter Öl- und Gas-Heizungsanlagendurch Wärmepumpen derzeit mit bis zu 40%

(2) (1) Jeweilsvon maximal60 TEURproWohneinheitund Jahr

Wichtig: Die Förderung der Wärmepumpe vor Beginn der Maßnahme beantragen.Fachplanung:• Die Fachplanung beinhaltet gesamte Planung wie z.B. hydraulischer Abgleich, Heizlastberechnung etc..• Es werden 50% der Kosten der Fachplanung erstattet.• Die Planung kann bereits vor Beantragung der Förderung erfolgen.
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Welche Förderungen sind ab 2024voraussichtlich zu erwarten?Der Staat (Bund) fördert den Austausch alter Öl- und Gas-Heizungsanlagen durch Anlagenmit mindestens 65% Erneuerbarer Energie mit Zuschüssen (oder Krediten) bis zu 70%(Details sind noch in der Abstimmung):• 30% Grundförderung für alle Wohn- und Nichtwohngebäude• plus 30% einkommensabhängigen Bonus für selbstnutzende Eigentümermit bis zu 40.000 Euro zu versteuerndem Haushaltseinkommen pro Jahr• plus 20% Klima-Geschwindigkeitsbonus für den frühzeitigen Austausch alter fossilerHeizungen (d.h. mindestens 20 Jahre alte Öl-, Kohle-, Gasetagen- oder Nachtspeicherheizung)für selbstnutzende Eigentümer. Ab 2028 wird dieser Bonus um drei Prozentpunkte alle zweiJahre abgesenkt.• Die Boni sind kumulierbar bis zu einem maximalen Fördersatz von 70% .• Bis maximal förderfähige Investitionskosten von 30.000 Euro für ein Einfamilienhaus bzw. dieerste Wohneinheit in einem Mehrparteienhaus angepasst(d.h. maximaler Investitionskostenzuschuss für den Heizungstausch beträgt 21.000 Euro– bei einem Fördersatz von 70% )• In einem Mehrparteienhaus erhöhen sich die förderfähigen Kosten je weitere Wohneinheit um10.000 EUR.Daher: Förderbedingungen 2023 vs. 2024 vergleichen und Antragstellung zeitlich optimieren

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Downloads/230905-foerderung-heizungstausch-beg.html
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Steigende Anforderungen fürzukünftige Wärmepumpen-Förderung
• Ziel: Schrittweise Erhöhung verschiedener Effizienzanforderungen• Bei einer Förderung von Wärmepumpen oder Biomasseheizungen muss das zu versorgende Gebäude nachDurchführung der Maßnahme zu mindestens 65% durch Erneuerbare Energien beheizt werden.• Empfohlen werden heute schon natürliche KältemittelSpätestens ab 1. Januar 2028 werden nur noch Wärmepumpen mit natürlichen Kältemitteln gefördert.Als natürliche Kältemittel werden anerkannt:R290 Propan; R600a Isobutan; R1270 Propen; R717 Ammoniak; R718 Wasser, R744 Kohlendioxid.• Geräuschemissionen:Ab 1. Januar 2024 werden Luft/Wasser-WP nur dann gefördert, wenn die Geräuschemissionen des Außengerätszumindest 5 dB niedriger liegen als die Geräuschemissionsgrenzwerte für Wärmepumpen in der EuropäischenDurchführungsverordnung Nr. 813/2013 (Ökodesign-Verordnung)• Qualitätssicherung:Wärmepumpen sind so auszulegen, dass mindestens eine Jahresarbeitszahl von 2,7 erreicht wird.Ab 1. Januar 2024 beträgt die Jahresarbeitszahl mindestens 3,0.• Netzdienlichkeit:Ab dem 1. Januar 2025 müssen förderfähige Wärmepumpen über Schnittstellen verfügen, über die sie automatisiertnetzdienlich aktiviert und betrieben werden können (z. B. anhand der Standards „SG Ready“ oder „VHP Ready“).Es wird empfohlen, dass Wärmepumpen an ein zertifiziertes Smart-Meter-Gateway angeschlossen werden können.

Wird sich ggf. mit neuen
Förderrichtlinien ändern

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex:32013R0813
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Welche Förderungen gibt es regional?
Förderprogramme einzelner Kommunen (in ER / ERH)
Einige (wenige) Gemeinden und Städte bieten kommunale Förderprogramme an
• Heroldsberg: Zuschuss in Höhe von 7,5 v.H der förderfähigen Kosten, bzw. 15 v.H. derförderfähigen Kosten wenn die Anlage in Kombination mit einer Photovoltaikanlage neugebaut wird, maximal jedoch 1.500 € Link
• Herzogenaurach: 1.000 € im CO2-Minderungsprogramm der Stadt Link
• Erlangen aktuell Link:• Wärmepumpen 20 % max. 1.000 €• Erdwärmesonden für Sole-Wasser-Wärmepumpen 20 %, max. 4.000 €• Erdwärmekollektoren/-körbe für Sole-Wasser-Wärmepumpen 20 %, max. 2.000 €

https://www.heroldsberg.de/wp-content/uploads/2021/01/Regenerative-Energien-Richtl-2021.pdf
https://www.herzogenaurach.de/stadtraum/klima-energie/foerderprogramm-co2
https://erlangen.de/service/98103
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Agenda
1. Was sind die Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?
2. Warum sind Wärmepumpen die beste Option bei derHeizungsmodernisierung?
3. Wie funktionieren Wärmepumpen ?
4. Was sind die Anforderungen für den wirtschaftlichen Betrieb einerWärmepumpe in Bestandsgebäuden, auch solchen ohne Fußbodenheizung?
5. Welche Kosten sind zu erwarten? Welche Förderungen gibt es?
6. Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
7. Worauf muss ich bei der Planung des Heizungstauschs und derAuftragsvergabe achten?
8. Ihre Fragen?
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
Gebäude:• große DHH, Baujahr 1971, ca. 150 m² Wohnfläche• 30 cm Normalziegel, zweifach-verglaste Fenster• teilweiser DachausbauHeizsystem:• Ölheizung, WW-Boiler• Radiatoren HeizkörperVerbrauch ca. 3000 L ÖlSanierungen:• keine Dämmung der Außenwand• Austausch der Fenster (wieder 2-fach), 1999• Installation einer PV-Anlage mit 5,5 kWp Leistung• mangelhaft ausgeführte Dachdämmung 2014
in 2014: Einbau Luft-Wasser-WärmepumpeTausch Radiatoren gegen Flachheizkörper

Beispiel 1
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• bis 60°C Ladetemperatur bei -25°C Außentemperatur
• drehzahlgeregelter Verdichter(gut geeignet für PV-Steuerung)
• geschichteter Heizwasser Speicher (800l) zur Hygiene-Erwärmung von Warmwasser im Durchlaufprinzip mitHeizstab für potentielle Extremfälle

Luft-Wasser-WP cop-star von Fa. Höcker (R410K)Split-Gerät mit außen eingebautem Kompressor

Erfahrungen: JAZ von 3,28 über 6 Jahre! (incl. aller Stromverbraucher)Heizstab nie im EinsatzVerbrauch ca. 8.900 kWh/a

Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
Beispiel 1
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
Gebäude Baujahr 1990, DHH, ca. 140 m² WohnflächeDämmung der Fassade und Tausch Fenster 2011
• 36 cm Poroton, Dämmung der Außenwand (2011)• 3-Scheiben Wärmedämmverglasung (2011)• Niedertemperatur-Heizung Erdgas• Fußbodenheizung im EG, Heizkörper im OG• Einrohr-Heizsystem bei Heizkörpern• PV-Anlage 3,3 kWp (2011)
Verbrauch ca. 1.200 m³ Gas pro Jahr
Spez. Wärmebedarf 86 kWh/m²/Jahr
Resultierende CO2 – Emission pro Jahr: 2,4 t

Beispiel 2
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
2021: Austausch Gas > Luft-Wasser-Wärmepumpe NIBEF2120/12
• bis 65°C Ladetemperatur bei -25°C Außentemperatur
• Gebäudekühlung über Flächenheizsystem möglich
• Drehzahlgeregelter Verdichter, gut für Betrieb mitPV-Anlage
Inneneinheit: NIBE VVM 500
• Unterteilter Kombipufferspeicher (200/300l) für Erwärmungvon Warmwasser im Durchlaufprinzip
• Vorhandene Solarthermie für Warmwasser angeschlossen

Beispiel 2
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
• Installation Juni 2021
• Ein Heizkörper wurde ausgetauscht (war auch mit Gasheizung bereits kritisch)• Wärmepumpe seit September 2021 in Betrieb• JAZ von September 2021 – August 2022: 3,55 (gemessen)• Effektive Kosten ca. 32.000 €• Stromverbrauch pro Jahr: ca. 3.000 kWh
Betriebskosten bei aktuellen Strompreisen: nicht höher als vorher mit Gas
indirekte CO2-Emissionen pro Jahr ca. 1,2 t (Tendenz fallend), 0,16 t bei Ökostrom(Deutscher Strommix 2020: 366 g CO2/kWh)

Erfahrungen:Beispiel 2
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
• Zweifamilienhaus, Baujahr 1995,ca. 279 m² beheizte Nutzfläche, Heizlast ca. 15kW
• Mauerwerk: 30er Poroton (keine Zusatz-Dämmung,zweifach isolier-verglaste Fenster)
• Öl-Heizung mit normalen Flachheizkörpern (21 St.),6 Einrohr(!)-Heizkreise (15mm Kupfer-Rohre)
• Niedertemp.-Kessel + Brenner 27kWVerbrauch: ca. 2400 Liter / Jahr (77 kWh/m²/Jahr)+ ca. 450 Liter / Jahr für Warmwasser
• Entsprach 7,6 t CO2-Emissionen pro Jahr
• 2017: Photovoltaikanlage mit 9,2 kWp+Batteriespeicher 13 kWh +Warmwasser-WP Dimplex (Umluft)
• Juni 2022: Ersatz der Ölheizung durch außenaufgestellte Monoblock Luft-Wasser-WärmepumpeLambda EU13L (3-15 kW) mit Pufferspeicher 500l

Beispiel 3

[Österr.: www.lambda-wp.atLambda Vertrieb und (joint venture)Produktion für D durch Zewotherm]

http://www.lambda-wp.at/
https://zewotherm.com/de/produkte/waermepumpen/zewo-waermepumpe-lambda.html
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?Erfahrungen (Beispiel 3):• Bestehende Heizkörper wurden nicht ausgetauscht,„Wohlfühl“-Raumtemperatur von 22-23oC erreicht,mit max. VL-Temperatur 58oC bei AT von –10oC• Hydraulischer Abgleich durch Strangventilemit Durchfluss- und RL-Temp.-Begrenzung• Leiser Betrieb des WP-Außengeräts (großer Ventilator)• Strom-Anschluss/Messkonzept: Kombi mit PV + Speicher + WP(Kaskadenschaltung, Überschusseinspeisung, 4 Tarife)ist ziemlich komplex• Installationskosten (Juni 2022) ca. 46.500 €abz. 45% Förderung ca. 20.900 €d.h. effektive Anschaffungskosten rund 25.600 €• Verbrauchswerte Heizperiode 22/23 (Heizwärme):25.500 kWh therm. 6.400 kWh elektr.(davon 31% eigene PV, 43% NT- , 34% HT-ESTW Grünstrom)• JAZ von September 2022 – Aug 2023: 3,8-4,0• Verbrauchskosten 12 Mon: 1390 € Strom vs. 2880 € Öl (1,20€/l)• Noch Potenzial für WP- und Hydraulik-Optimierung(geschätzt 10-15%) z.B. Nachtabsenkung

Puffer-Speicher500 l WW-WPSpeicher280 l(Bestand)

LambdaEU13L
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Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
Situation:
• Einfamilienhaus, Baujahr 2003, ca. 140 m² Wohnfläche
• Mauerwerk: 36er Ziegelstein (keine Dämmung,zweifach-verglaste Fenster)
• Zunächst Öl-Heizung mit normalen Flachheizkörper(partiell Fußbodenheizung in Flur, Küche & Bad),Solarthermieanlage für WarmwasserbereitungVerbrauch: ~ 1.300 Liter / Jahr (93 kWh/m²/Jahr)entspricht: CO2-Emissionen / Jahr von rund 3,5 t
• Photovoltaikanlagen mit gesamt 8 kWp
• 2021 Ersatz Ölheizung durch (Split-)Luft-Wasser-Wärmepumpe Biblock WBB 12 (3-10 kW) von Weishaupt

Beispiel 4
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Wie funktioniert das BiBlock-Split-Gerät von Weishaupt?
Bi-Block (Weishaupt Split Gerät) – Verdichter im Innengerät (dadurch außen sehr leise)

Vorteil:nur kalte Verbindungs-Leitungen außerhalb des Hauses

Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?



www.Energiewende-ERHlangen.de 5125.10.2023

Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
Erfahrungen:
• Bestehende Heizkörper wurden größtenteils gegentiefere ausgetauscht (22er => 33er)
• Sehr leiser Betrieb, sowohl außen, wie auchinnen und auch während Abtaubetrieb
• JAZ von September 2021 – Sept. 2022: 3,3
• indirekte CO2-Emissionen pro Jahr ca. 1,4 t(Tendenz fallend) (2020: 366 g CO2/kWh)
• Kosten rund 40.000 €
• Förderung rund 18.000 €
• Effektive Kosten rund 22.000 €

Beispiel 4
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Agenda
1. Was sind die Gründe zum Tausch der Heizungsanlage?
2. Warum sind Wärmepumpen die beste Option bei derHeizungsmodernisierung?
3. Wie funktionieren Wärmepumpen ?
4. Was sind die Anforderungen für den wirtschaftlichen Betrieb einerWärmepumpe in Bestandsgebäuden, auch solchen ohne Fußbodenheizung?
5. Welche Kosten sind zu erwarten? Welche Förderungen gibt es?
6. Wie sehen Beispiele aus der Praxis aus?
7. Worauf muss ich bei der Planung des Heizungstauschs und derAuftragsvergabe achten?
8. Ihre Fragen?
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Worauf muss ich bei der Planung und derAuftragsvergabe achten? (I)
• Wärmepumpen-Modell aus Förderliste des BAFA auswählen
• Auf minimale Lärmentwicklung achten (z. B. durch Kompressor im Innengerät, großerVentilator mit niedriger Drehzahl, geeigneter Aufstellort)
• Hohe Jahresarbeitszahl (JAZ) anstreben (ggf. Austausch der Heizkörper)
• Wärmepumpe mit Invertertechnik wählen (zur stufenlosen Leistungsregelung)
• Auf klimafreundliches („natürliches“) Kältemittel achten (z.B. R290-Propan)
• Wärmemengenzähler (im Heizkreis) und Stromzähler einbauen lassen (Messung ist Pflicht!)
• Auf „SG ready“-Kennzeichnung achten (um externe Ansteuerung zu ermöglichen)
• Errichtung / Einbindung einer Photovoltaikanlage anstreben(ggf. größeren Pufferspeicher einplanen)
• Neuerrichtung einer Solarthermie-Anlage nicht sinnvoll, besser PV-Anlage
• Referenzen nennen lassen, persönlich sprechen/anschauen, Werte abfragen
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Worauf muss ich bei der Planung und derAuftragsvergabe achten? (II)
• Prüfen Sie evtl. avisierte Garantien auf ihre Belastbarkeit

• Wird die garantierte JAZ auf Basis einer Wärmebedarfsermittlung berechnet oder nurgeschätzt?
• Werden im Garantiefall tatsächlich die Mehrkosten übernommen?
• Wird die Verfügbarkeit für Ersatzteile durch Hersteller für mind. 10 Jahre garantiert?

• Prüfen Sie evtl. (verpflichtend) angebotene Wartungsverträge auf ihren Inhalt!
• Was beinhaltet die Wartung?
• Schreibt der Hersteller diese Wartung tatsächlich vor?

• Fördermittel vor Auftragsvergabe beantragen! Planungskosten dürfen vorher anfallen.
• Für Förderung alle Nebenkosten in der Antragssumme einrechnen (Öl-Tank-Entsorgung,Abbrucharbeiten, Elektroinstallation, Internet-Anschluss, Fliesenarbeiten, etc.)
• Lieferzeiten berücksichtigen und Ausführungstermin durch Handwerker bestätigen lassen
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Zusammenfassung
• Heizungsmodernisierung mit Luft-Wasser-Wärmepumpen ist heute für viele Bestandsgebäudetechnisch machbar und sinnvoll:insbesondere für Gebäude mit Wärmebedarf von weniger als ca. 150 kWh/m2/Jahrund niedrigeren Vorlauftemperaturen (<55 °C)
• Heizungsmodernisierung mit Wärmepumpen ist ökologisch sinnvoll:da mit steigendem EE-Anteil die (indirekten) CO2-Emissionen bis 0 gesenkt werden können
• Betrieb von Wärmepumpen ist bereits heute ökonomisch sinnvoll:Bei weiter steigenden Heizöl- und Gaspreisen sind für Wärmepumpen vergleichsweise geringerejährliche Energiekosten zu erwarten -- bereits bei moderaten JAZ der Wärmepumpe von 3.
• Auch etwaige höhere Anschaffungskosten (trotz staatlicher Förderung)bei Umstellung auf Luft-Wasser-WP in Bestandsgebäuden sind eine

zukunftssichere Investitionin Energie-Autarkie, Klimaneutralität und Kostenabsicherung.
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Ihre Fragen?
• Sie haben die Absicht, Ihre bestehende Heizungsanlage durch eineLuft-Wasser-Wärmepumpe zu ersetzen?• Sie haben aber noch offene Fragen und möchten eine individuelleEinschätzung, ob eine Luft-Wasser-Wärmepumpe für ihr Haus inFrage kommt?• Sie wohnen im Landkreis Erlangen-Höchstadt oder der StadtErlangen oder sind Mitglied in unserem Verein?
Dann nutzen Sie auch unsere kostenloseOnline-Wärmepumpen-Sprechstunde!
Wärmepumpen-Experten unseres Vereins, die auch über eigeneErfahrungen mit Wärmepumpen verfügen, stehen Ihnen Rede undAntwort, und helfen Ihnen, die ersten Schritte zu planen.Information und Anmeldung auf den Internet-Seiten desEnergiewende ER(H)langen e.V.

https://www.energiewende-erlangen.de/verein/unsere-beratungsangebote/heizungsmodernisierung-mittels-waermepumpen/
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Gemeinsam für dieEnergiewende in ER(H)und darüber hinaus!
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
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Weiterführende Links
• Häufig gestellte Fragen und Antworten zu diesem Vortrag (FAQs)• Verbraucherzentrale: Info Wärmepumpen• Beim Bundesverband Wärmepumpe e.V. findet man folgende Online-Tools/-Rechner:• Heizlastrechner: Heizlastrechner zur überschlägigen Ermittlung vonGebäudeheizlasten• Heizkörperrechner: Heizkörperrechner zur überschlägigen Ermittlung vonHeizkörperleistungen• JAZ-Rechner: Jahresarbeitszahl-Rechner, um die zukünftige JAZ IhrerWärmepumpe zu errechnen• Schallrechner: Der Schallrechner ermöglicht die Beurteilung derLärmimmissionen von Luft-Wasser-Wärmepumpen nach TA Lärm im Tagbetriebzu Zeiten erhöhter Empfindlichkeit und während der Nacht.(Es sind nahezu alle am Markt deutschen Markt verfügbaren Wärmepumpen mitihren Daten enthalten -- Gut als Marktübersicht!)• BAFA: Bundesförderung für effiziente Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM)

https://www.energiewende-erlangen.de/waermepumpen-faqs/
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/sanieren-bauen/erneuerbare-energien/waermepumpen/
https://www.waermepumpe.de
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
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Systemtemperaturen in verschiedenen Heizsystemen
Heizsystem Vorlauftemperatur /Rücklauftemperatur Typische Heizkörperformen
Altbau (vor 1990) 90 / 70 °C oder 75 / 65 °C Rippenheizkörper, Gliederheizkörper,Röhrenradiatoren (Guss oder Stahl)
Altbau (ca. 1990-2008) 70 / 50 °C oder 70 / 55 °C Flachheizkörper, Konvektorheizkörper,Plattenheizkörper
neuere Häuser(ab 2008) 60 / 45 °C oder 55 / 45 °C Flachheizkörper, Konvektorheizkörper,Plattenheizkörper
Wärmepumpe mitHeizkörpern Typisch bis zu 55 / 45 °C,bei extremen Außentemperaturenkurzzeitig bis 65°C

Effektive Niedertemperatur-Flachheizkörper, aktive Tieftemperatur-heizkörper (mit elektrischem Ventilator)
Fußbodenheizung bis 35 °C Flächenheizungen (Fußboden, Wand),Aktive Tieftemperaturheizkörper(mit elektrischem Ventilator)
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Mono- oder bivalenter Betrieb (Hybrid-System)
• Monovalent: Wärmepumpe erzeugt die gesamt benötigte Wärmeenergie.• Bivalent: Kombination von Wärmepumpe mit einer anderen Wärmequelle,z. B. bestehende Gasheizung (hybrid). Ergänzt die Wärmepumpe bei niedrigenAußentemperaturen z.B. unter −5 °C (= sog. Bivalenztemperatur).
Vorteile:• Die Wärmepumpe muss an sehr kalten Tagen nicht mit schlechter Energieeffizienzarbeiten.• Trotzdem erzeugt sie über das Jahr den Großteil der Wärmeenergie:Je nach Systemauslegung von mindestens 65% bis zu 98%Nachteil (insbesondere bei „hybriden“ Anlagen):• Höhere Wartungskosten: zwei Wärmeerzeuger müssen betriebsbereit gehaltenwerden• Grundgebühren z. B. für Erdgasbezug und Schornsteinfeger, selbst wenn man wenigGas verbraucht.• Kompliziertere Konzeption und Regelung der Anlage.
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Vor- und Nachteile bivalenter Betrieb
Vorteile Bivalenter Betrieb• Stromnetze werden an den kältesten Tagen nicht durch ohnehin dannineffiziente Wärmeerzeuger belastet• Wärmepumpe kann kleiner ausgelegt werden und passt dann besserzu der meistens benötigten reduzierten Heizleistung• Höhere Betriebssicherheit
Nachteile:• Höhere Wartungskosten: zwei Wärmeerzeuger müssen betriebsbereit gehaltenwerden• Grundgebühren z. B. für Erdgasbezug und Schornsteinfeger, selbst wenn manwenig Gas verbraucht.• Kompliziertere Konzeption und Regelung der Anlage.
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LW-Wärmepumpe und Warmwasserbereitung
• In der Regel wird auch das Warmwasser von der Wärmepumpe erzeugt.• Warmwassererwärmung erfordert (ganzjährig) u.U. kurzzeitig höhereTemperaturen (40 -- 55 oC, zeitweise bis über 60 oC als Legionellenschutz) als fürdie Heizung benötigt• Bei diesen hohen Warmwassertemperaturen sinkt die die Effizienz (JAZ) derWärmepumpe.
Eventuelle Abhilfe:• Ggf. das Wasser im Durchlaufprinzip erwärmen, da hierdurch die Gefahr vonLegionellen verringert wird und eine WW-Temperatur ausreicht.• Ununterbrochen laufende WW-Zirkulationspumpe verursacht höhereWärmeverluste und führen zu hohen WW-Kosten.• Evtl. auch Lösung z. B. mit separater Brauchwasser-Wärmepumpe, die z. B.Abwärme des Gefrierschrankes nutzt.
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LW-Wärmepumpe und Solarthermie
• Die Solarthermieanlage produziert vor allem im Sommer Wärme.
• Daher sind die Einsparungen von Betriebskosten eher gering, da dieWärmepumpe dann ohnehin effizient arbeitet.
• Eine Neuanschaffung der Solarthermie erhöht die Investitionskosten für dieWärmepumpe.
• Daher ist Solarthermie meist nur sinnvoll, wenn die Solarthermie bereitsvorhanden ist und gut funktioniert.
• Statt eine Solarthermieanlage kann ggf. eine (größere) PV-Anlage installiertwerden


